
Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg

Bibliographische Daten

Titel: Das Neue Testament
Ersteller: Martin Luther
Signatur: Solg. 8. 89

Die Nutzung der Digitalisate von gemeinfreien Werken aus den Sammlungen der Stadtbibliothek
im Bildungscampus Nürnberg ist gemäß den Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz Public
Domain Mark 1.0 uneingeschränkt und kostenfrei erlaubt.

Im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis wird gebeten, bei der Verwendung von durch die
Stadtbibliothek im Bildungscampus überlassenen Digitalisaten stets die Quellenangabe in folgender
Form zu verwenden: Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg, [Bestandssignatur + Blatt/Seite]

Im Interesse einer laufenden Dokumentation und der Information für Benutzerinnen und Benutzer
erbittet die Stadtbibliothek die Überlassung von Belegexemplaren oder Sonderdrucken von
Veröffentlichungen, die aus der Benutzung von Handschriften und anderen Medien in den
historischen Sammlungen der Stadtbibliothek hervorgegangen sind. Sollte eine Abgabe nicht möglich
sein, wird um Mitteilung der bibliographischen Daten der Publikation gebeten.



YuH

\

PN Kl

A

von fo

LT yorlfn

MB mn
vs fr
fra

zaffDes fen
 gan vn fü
» erden pin

x ch fie gem

NS dh
fie wa

y under foldgl

nal

Eye Bine
zurei
nd Lerete von!

ap nerOH

 Ce

gorede guff die Lpi: 3
Bel S,Daulus zu den Römern,

2 o A

gefe £piftelift
925 rechte havbtftuck des
Bewen Teftamentes/vnd Das

zuUer Iauterfte yangelion/
Wilche wol wirdig und werd
ft/das fieein Chriften mefth
nicht allein von wort zu wort

quswenDig wINE / fonvdern
teglich danıtt vmbgehe/ als mit tealichem brod
derfeelen/denn fie nymer Fan zu viel vnd. zu wol
gelefen 0dder betrachtet werden/ und ybhe mehr
fie gehandelt wird, yhe ESfAlcher fie wird/vn bas
fehmecket, Darumb ich auch meinen Siehft Dasız
thun wil, vnd durch diefe vorrede einen eingand

Dazu bereitenfovielmirGottverliben hat/ da”
nt fie defte bas von yederman verfianden. wer#
de/ Denn fie bis her/mit glofen vnd mancherley
gefchwes vbel verfinftert ıft,dte doch an yhr felbs
ein helles liecht ift/faft gnugfamn/die gäge Khriffe
swerleuchten, ..

Auffs erffe mufen wir der fprache Fundig
WerDeN/ UND wiffen/ was: Sanct Paulus meinet
durch diefewort/Gefen/SinderGnade/Slaub/
Gerechticheit / Flerfch , Seift vnd der gleichen,
fonft dt Fein lefen nug daran, Das wörtlin,/ Ger
feB/muftg hre nicht verfteben menfchlicher weife,

Das eine lere ey, was fur werct zu thun a3
Asffen


	-

